
 
 
 
 

Ideen und Regeln des Faustballsportes zum Jedermannturnier 
 

 
 

 
 

Das Faustball-Spiel zählt zu den so genannten Rückschlagspielen. Zwei Mannschaften stehen sich, 
getrennt durch ein in der Mitte gespanntes Netz gegenüber. Grundidee ist es, den luftgefüllten 
Hohlball in der gegnerischen Hälfte so zu platzieren, dass der Gegner diesen nicht erreichen kann. 
Der Ball wird bei der Abwehr und beim Zuspiel mit der Innenseite des ausgestreckten Unterarms 
gespielt, beim Angriff mit der Faust geschlagen. Es darf nur mit einem Arm gespielt werden. 

Der Ball darf zwischen jeder Berührung durch einen Spieler einmal auf dem Boden aufspringen, 
jedoch nur innerhalb des Spielfeldes. Pro Spielzug darf er von maximal drei unterschiedlichen 
Spielern berührt werden, spätestens der dritte Spieler muss den Ball ins gegnerische Feld befördern. 

• Spielfeld 18 x 9 m (Volleyballfeld), 3-4 Spieler, Leinenhöhe 180 cm 

                                                                        

 

Punkte   Gespielt wird nach Punkten und Zeit. Wenn eine Mannschaft einen Fehler macht, bekommt           
die andere einen Punkt, auch wenn sie keinen Aufschlag hatte. Die Mannschaft, die den letzten Fehler     
begangen hat, macht den nächsten Aufschlag.  

Fehler      Als Fehler (und damit Punkt für die gegnerische Mannschaft) werden gewertet:       

• Der Ball oder ein Spieler berührt die Leine oder die Pfosten. 
• Der Ball berührt außerhalb des Spielfelds den Boden 
• Der Ball berührt 2xl hintereinander den Boden, ohne dass eine regelgerechte Berührung 

durch einen Spieler dazwischen war. 
• Der Ball wird seitlich an den Pfosten vorbei oder unterhalb der Leine ins gegnerische Feld 

gespielt. 
• Mehr als drei Spieler einer Mannschaft berühren den Ball während eines Spielzuges. 
• Ein Spieler berührt zum zweiten Mal innerhalb eines Spielzuges den Ball. Wenn mehrere 

Ballberührungen stattfinden, müssen es unterschiedliche Spieler sein. 
• Der aufschlagende Spieler berührt oder übertritt beim Aufschlag die 3-m-Linie 

(Aufschlaglinie). 
• Der Ball berührt einen anderen Körperteil als den Ober- oder Unterarm oder die Faust. 

Ebenso wenig darf der Ball mit der Handfläche berührt werden 

Regel:    Im Sinne der Fairness beim Jedermannturnier darf kein aktiver Faustballer mitspielen                                               
und die Spieler dürfen nicht in verschiedenen Mannschaften spielen. 


